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49 Der Tanz Ut Lichte des Glaubens, der Vernunft und der Er
fahrung Von Albert P., Prieſter der Diöceſe Straßburg. M  (1 biſchöf
licher Genehmigung. Colmar, Eglinsdörfer und Waldmeyer, 889 6
Octav. Preis 16 Pf. ku., per Poſt 19 Pf 122 br., bei
Abnahme von 20 Exemplaren franco.

Ein praktiſches Büchlein für Alt und Jung über eine Sache, die gar manchem
Seelſorger viele Sorge ma Im erſten Theile ird der Tanz ſich und in
den begleitenden Umſtänden betrachtet, im zweiten ſieben häufige Entſchuldigungen
widerlegt. enthält viel nützliches; iſt Sünde aun ich und Gefahr der
Sünde nicht ſtreng auseinander gehalten; In praxi iſt das freilich ziemlich dasſelbe.

Neue Uflagen.
Ausgewählte, leichtfafsliche Predigten auf alle Sonn-⸗ und Feſttage

des Herrn. Von IOr Johann Riedl, weiland Protonotarius APOSto-
licus, Mitglied des Seckauer Domcapitels, infulierter Propſt und Stadt—
pfarrer zum heiligen Blut un Graz Aus dem Nachlaſs des Verfaſſers
zuſammengeſtellt und herausgegeben von Ir CO.  0. Schuſter, Mitglied
des Seckauer Domcapitels, infulierter Propſt und Stadtpfarrer zum
heiligen Ilut in Graz Dritte, neu durchgeſehene Auflage. Graz
und Leipzig. Verlag U Moſer. 1891 Erſter Band Predigten auf
alle Sonn-⸗ und eſttage des Herrn. H 324. 1.80 M 60

Die er Auflage dieſes beliebten Predigtwerkes erſchien um ahre 1883
vor. DerZwei Jahre ſpäter folgte die zweite und ieg die dritte Aufla1 untnis desHerausgeber, welcher mit der Pietät de. Schülers und der Fach

Profeſſors den Nachlaſs des M Jahre 0 verſtorbenen Verfaſſers rdnete,
ſich deſſen freuen. Wir können unſer Urtheil Über die vorliegenden Predigten,
welches Uir u der theologiſchen Quartalſchrift 1884 ausſprachen, mit umſo größerem
Bedacht wiederholen, als auch das Urtheil der katholiſchen Preſſe des ᷓꝗ
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— und
Auslandes günſtig Quteéte. Würdevolle Sprache, räciſe Eintheilung, leichte Ueberſicht,
Berückſichti ung der Zeitverhältniſſe ſind Eigenſchaften, die jeder Prediger ver
werten et9  6 2  LVie praktiſch iſt die Predigt Üüber das Verhalten des Chriſten
bei Todfällen und Leichenbegängniſſen. Das Todtenverbrennen iſt Unchriſtlich.
2 Beim Leichenbegängniſſe ſoll man beten, nicht ſchwätzen. 3 Man ſoll bei Tod
fällen Theilnahme zeigen, aber in chriſtlicher Weiſe hre die Leiber der Todten.
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heitsreden.

Die zwei folgenden Bände enthalten Feſttagspredigten und Gelegen—
Krems. Propſt IDr Anton chb U

2) Theologia Moralis AucCtore Augustino Lehmkuhl,
SaCerdote. Editio Sexi Ab auCtore recognita. Cum Approba⸗
tlone Rev Archiep. Friburg. Et Super. Ordinis. FriburgI
Brisgoviae, sumptibus Herder VOI 2 1 8 Pag

Et 1684 Preis VM 16.— 9.60
It Berufung auf die im Hefte niedergelegten Geleitsworte zur

fünften Auflage dieſes großartig angelegten und durchgeführten Moralwerkes darf
ich der heutigen Ankündigung der raſch nachgefolgten echsten Auflage nicht viel
beifügen. bTn Allem muſs jedoch die noch eltene Nobleſſe etont werden, daſs
der Auctor auch diesmal unter einem für die Beſitzer der früheren Auflagen einen
Appendix um Pfennig erhältlich) herausgab, welcher ſämmtliche und


